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Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für

Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen

Stadt Stadtallendorf
Fachausschuss für Grundsatzangelegenheiten,
zentrale Steuerung, Finanzen
- Der Vorsitzende -

35260 Stadtallendorf, 06.12.2023

Sitzungstermin: Dienstag, 05.12.2023
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:55 Uhr
Ort, Raum: Sitzungssaal der Stadtverordnetenversammlung, Bahnhofstraße 2,

35260 Stadtallendorf

Anwesend sind:

Herr Jürgen Berkei
Herr Werner Hesse
Herr Fabian Gies
Herr Michael Goetz
Herr Mario Huhn
Herr Phillip-Thomas Kania
Herr Dr. Tobias Koch
Frau Carla Mönninger-Botthof
Herr Klaus Ryborsch
Herr Philipp Somogyi
Herr Stefan Weitzel Vertretung für Frau Stv. Nazli Kavlo

Stadtverordnetenvorsteherin

Frau Ilona Schaub

Stellv. STVVorsteher/in:

Herr Berthold Littich

Fraktionsvorsitzende:

Herr Winand Koch
Herr Manfred Thierau

Bürgermeister:

Herr Christian Somogyi

Vom Magistrat:

Herr Otmar Bonacker

Von der Verwaltung:

Herr Patrick Fischer
Herr Armin Immel
Herr Rolf Weber

Gast:

Herr Dipl.-FW (FH) Wolfgang Kaiser,
Fa. Schüllermann & Partner
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Tagesordnung:

Schriftführer:

Herr Bernd Zink

Entschuldigt fehlen:

Frau Nazli Kavlo
Herr Stefan Rhein
Herr Ali Üngör
Herr Bernd Weitzel

1 Eröffnung und Begrüßung
2 Beratung von eingegangenen Anträgen

Beschlüsse
3 Beschluss über die Gültigkeit der Bürgermeisterdirektwahl vom 08. Oktober 2023

Vorlage: FB1/2023/0190
4 2. Änderung der Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenversammlung und

die Ausschüsse der Stadt Stadtallendorf
Vorlage: FB1/2023/0197

5 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 und Beschlussfassung über die
Behandlung des Jahresabschlusses 2022 des Eigenbetriebes DuI
Vorlage: DuI/2023/0047

6 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 und Beschlussfassung über die
Behandlung des Jahresergebnisses 2022 der Stadtwerke Stadtallendorf
Vorlage: STW/2023/0030

7 6. Satzung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung vom 17.12.2009 (in der
Fassung der 5. Änderungssatzung vom 09.12.2021 - WVS):
Vorlage: STW/2023/0031

8 4. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung vom 17.12.2009 (in der
Fassung der 3. Änderungssatzung vom 20.07.2023 - EWS):
Vorlage: STW/2023/0032

9 12. Satzung zur Änderung der Gebührenordnung zur Satzung über die
Straßenreinigung vom 29.06.1971 (in der Fassung der 11. Änderungssatzung
vom 31.10.2019):
Vorlage: STW/2023/0033

10 Neubau Feuerwehrgerätehaus Kernstadt; Aufstockung des internen Darlehens
2023 - TISCHVORLAGE
Vorlage: FB1/2023/0217
Kenntnisnahmen

11 Reaktion auf die Resolution "Zügiger Ausbau der Hessen-Kaserne"
Vorlage: FB1/2023/0192

12 Beschlusskontrolle
13 Berichte aus den Verbandsversammlungen
14 Mitteilungen
14.1 Wohltätigkeitskonzert am 04.12.2023
15 Verschiedenes
16 Niederschlagung von Forderungen (nicht öffentlicher TOP)

Vorlage: FB1/2023/0196
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Inhalt der Verhandlungen:

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung

Herr Ausschussvorsitzender Berkei begrüßt die anwesenden
Ausschussmitglieder, Herrn Bürgermeister Somogyi, Herrn Ersten Stadtrat
Bonacker, Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub, Herrn Kaiser von der Fa.
Schüllermann & Partner und die Mitarbeiter der Verwaltung.

Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen ist. Widerspruch
hiergegen ergibt sich nicht.

Unter TOP 10 neu wird die Beschlussvorlage „Aufstockung des Internen
Darlehens für DUI“ zusätzlich auf die Tagesordnung genommen. Der
Ausschussvorsitzende lässt über die Ergänzung der Tagesordnung abstimmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

Zu 2 Beratung von eingegangenen Anträgen

Anträge werden im Ausschuss nicht beraten.

Zu Beschlüsse

Zu 3 Beschluss über die Gültigkeit der Bürgermeisterdirektwahl vom
08. Oktober 2023
Vorlage: FB1/2023/0190

Eine Aussprache ergibt sich nicht.

Beschluss:

Die Direktwahl des Bürgermeisters der Stadt Stadtallendorf vom 08. Oktober
2023 wird gemäß § 50 Kommunalwahlgesetz (KWG) für gültig erklärt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

Zu 4 2. Änderung der Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenversammlung
und die Ausschüsse der Stadt Stadtallendorf
Vorlage: FB1/2023/0197

Eine Aussprache erfolgt nicht.

Beschluss:

Die 2. Änderungssatzung zur Geschäftsordnung für die
Stadtverordnetenversammlung und die Ausschüsse der Stadt Stadtallendorf wird
beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür
1 Enthaltung
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Zu 5 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 und Beschlussfassung über die
Behandlung des Jahresabschlusses 2022 des Eigenbetriebes DuI
Vorlage: DuI/2023/0047

Eine Aussprache erfolgt nicht.

Beschluss:

1. Der Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes Dienstleistungen und
Immobilien mit einem Jahresüberschuss von 346.738,64 € wird festgestellt.

2. Der Jahresüberschuss 2022 von 346.738,64 € wird auf neue Rechnung
vorgetragen.

3. Die Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

Zu 6 Feststellung des Jahresabschlusses 2022 und Beschlussfassung über die
Behandlung des Jahresergebnisses 2022 der Stadtwerke Stadtallendorf
Vorlage: STW/2023/0030

Eine Aussprache erfolgt nicht.

Beschluss:

1. Feststellung des Jahresergebnisses 2022:

Der Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebes Stadtwerke wird mit einem
Überschuss von insgesamt 145.376,50 EUR festgestellt und verteilt sich auf
die einzelnen Betriebszweige wie folgt:

2. Verwendung der Jahresverluste bzw. der Jahresgewinne:

Der Jahresverluste in den Betriebszweigen

- Wasserversorgung von –
206.207,84 EUR

- Abfallwirtschaft von – 82.544,94 EUR
- Stadt- und Straßenreinigung von – 11.772,87 EUR

sowie der Jahresüberschuss im Betriebszweig

Betriebszweig
Überschuss (+) / Fehlbetrag (-)

EUR

Wasserversorgung - 206.207,84

Abwasserbeseitigung + 445.902,15

Abfallwirtschaft - 82.544,94

Schwimmbäder (Ausgleich nach
städtischem Defizitausgleich)

0,00

Stadt- und Straßenreinigung - 11.772,87

Überschuss gesamt + 145.376,50
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- Abwasserbeseitigung von + 445.902,15 EUR

sollen auf neue Rechnung vorgetragen werden.

3. Entlastung der Betriebsleitung:

Der Betriebsleitung der Stadtwerke wird Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

Zu 7 6. Satzung zur Änderung der Wasserversorgungssatzung vom 17.12.2009
(in der Fassung der 5. Änderungssatzung vom 09.12.2021 - WVS):
Vorlage: STW/2023/0031

Zu den Tagesordnungspunkten 7 bis 9 erläutert Herr Kaiser von der Fa.
Schüllermann & Partner die entsprechenden Beschlussvorlagen.

Es ergibt sich eine rege Diskussion über Berechnung und Kalkulation der
Gebühren. Die Fragen von Herrn Stadtrat Mottner, Herrn StV Hesse, Herrn StV
Thierau und der Herren StV Winand und Dr. Tobias Koch werden von Herrn
Kaiser beantwortet.

Die Präsentation von Herrn Kaiser wird Bestandteil des Protokolls.

Beschluss:

Die als Anlage beigefügte 6. Satzung zur Änderung der
Wasserversorgungssatzung vom 17.12.2009 in der Fassung der 5.
Änderungssatzung vom 09.12.2021 wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 9 dafür
2 Enthaltungen

Zu 8 4. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung vom 17.12.2009 (in der
Fassung der 3. Änderungssatzung vom 20.07.2023 - EWS):
Vorlage: STW/2023/0032

Beschluss:

Die Satzung beinhaltet die:

a) Erhöhung der Benutzungsgebühren für Niederschlagswassereinleitungen zum
01.01.2024 gem. § 23 Abs. 1 EWS

b) Erhöhung der Benutzungsgebühren für Schmutzwassereinleitungen zum
01.01.2024 gem. § 25 Abs. 1, S. 2 EWS

c) Erhöhung der Starkverschmutzerzuschläge von Gewerbe- und
Industriebetrieben nach § 25 Abs. 2, S. 3 EWS zum 01.01.2024

Die als Anlage beigefügte 4. Satzung zur Änderung der Entwässerungssatzung
vom 17.12.2009 in der Fassung der 3. Änderungssatzung vom 20.07.2023 wird
beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 9 dafür
2 Enthaltungen
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Zu 9 12. Satzung zur Änderung der Gebührenordnung zur Satzung über die
Straßenreinigung vom 29.06.1971 (in der Fassung der 11. Änderungs-
satzung vom 31.10.2019):
Vorlage: STW/2023/0033

Beschluss:

Die als Anlage beigefügte 12. Satzung zur Änderung der Gebührenordnung zur
Satzung über die Straßenreinigung vom 29.06.1971 (in der Fassung der 11.
Änderungssatzung vom 31.10.2019) wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 9 dafür
2 Enthaltungen

Zu 10 Neubau Feuerwehrgerätehaus Kernstadt; Aufstockung des internen
Darlehens 2023 - TISCHVORLAGE
Vorlage: FB1/2023/0217

Eine Aussprache erfolgt nicht.

Beschluss:

1. Die Stadt gewährt dem Eigenbetrieb Dienstleistungen und Immobilien
überplanmäßig einen weiteren internen Investitionskredit in Höhe von
2.500.000,00 Euro zu folgenden Konditionen:

Laufzeit: 25 Jahre
Tilgung: 4,0 % jährlich
Zinssatz: 3,8 %
Tilgungsbeginn: ab Fälligkeit der Auszahlung

2. Hinsichtlich des Darlehens wird ein Sonderkündigungsrecht für die Stadt für
den Fall vereinbart, dass die Liquidität der Stadt nicht mehr gesichert ist.

3. Der Darlehensrestbetrag wird mit Kündigung fällig und ist an die Stadt
zurückzuzahlen. Für diesen Fall ist der Eigenbetrieb kraft Gesetzes
berechtigt, durch Darlehensneuaufnahme auf dem Kapitalmarkt eine
Umschuldung vorzunehmen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür

Zu Kenntnisnahmen

Zu 11 Reaktion auf die Resolution "Zügiger Ausbau der Hessen-Kaserne"
Vorlage: FB1/2023/0192

Herr Stv. Ryborsch drückt seine Freude über die schnelle Reaktion des
Bundesverteidigungsministeriums aus.

Kenntnisnahme:

Die Stadtverordnetenversammlung hat sich in ihrer Sitzung am 28.09.2023 mit
dem Antrag der CDU-Fraktion „Resolution – Zügiger Ausbau der Hessen-
Kaserne“ auseinandergesetzt und diesen beschlossen.
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Der Magistrat hat daraufhin den Bundesminister der Verteidigung, Herrn Boris
Pistorius, und den Generalinspekteur der Bundeswehr, Herrn General Carsten
Breuer, angeschrieben mit der Bitte um gemeinsame Stärkung des Standortes
Stadtallendorf im Sinne des Antrages.

Zwischenzeitlich erhielt der Magistrat ein Antwortschreiben des
Bundesministeriums der Verteidigung.

Das Schreiben ist in der Anlage beigefügt und wird zur Kenntnis gegeben.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

Zu 12 Beschlusskontrolle

Seite 10 letzter Absatz

Herr StV Ryborsch zweifelt die Ernsthaftigkeit der Absicht eines
Vertragsabschlusses an.

Seite 20 Urbane Baumpflanzungen in der Niederkleiner Straße

Herr StV Ryborsch fragt nach einem neuen Sachstand.

Antwort Bürgermeister Somogyi: Kein neuer Sachstand.

Seite 37 Historische Ortskerne

Herr StV Ryborsch moniert, dass die Wünsche der CDU-Fraktion, die
Ausstockung der Mittel betreffend, nicht berücksichtigt wurden und seine Fraktion
nicht darüber informiert wurde.

Herr Bürgermeister Somogyi antwortet: Die Umstände haben keine größere
Aufstockung der Mittel zugelassen.

Seite 41 Ladesäulenkonzept

Herr StV Ryborsch fragt nach einem neuen Sachstand.

Herr Bürgermeister Somogyi beantwortet die Frage.

Seite 47 Unabhängiges Controlling und Risikomanagementsystem DUI

Herr StV Dr. Koch erinnert die Erledigung des Antrages von FDP, CDU,
B90/Grüne und BUS vom 30.03.2023

Herr Bürgermeister Somogyi sagt Klärung und Erledigung zu.

Anmerkung der Verwaltung zum Umgang mit der Beschlusskontrolle:

Seite 10 letzter Absatz

Herr StV Ryborsch zweifelt die Ernsthaftigkeit der Absicht eines
Vertragsabschlusses an.

Seite 20 Urbane Baumpflanzungen in der Niederkleiner Straße

Herr StV Ryborsch fragt nach einem neuen Sachstand.
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Antwort Bürgermeister Somogyi: Kein neuer Sachstand.

Seite 37 Historische Ortskerne

Herr StV Ryborsch moniert, dass die Wünsche der CDU-Fraktion, die
Ausstockung der Mittel betreffend, nicht berücksichtigt wurden und seine Fraktion
nicht darüber informiert wurde.

Herr Bürgermeister Somogyi antwortet: Die Umstände haben keine größere
Aufstockung der Mittel zugelassen.

Seite 41 Ladesäulenkonzept

Herr StV Ryborsch fragt nach einem neuen Sachstand.

Herr Bürgermeister Somogyi beantwortet die Frage.

Seite 47 Unabhängiges Controlling und Risikomanagementsystem DUI

Herr StV Dr. Koch erinnert die Erledigung des Antrages von FDP, CDU,
B90/Grüne und BUS vom 30.03.2023

Herr Bürgermeister Somogyi sagt Klärung und Erledigung zu.

Anmerkung der Verwaltung zum Umgang mit der Beschlusskontrolle:

Für die Zukunft schlägt die Verwaltung folgendes vor:
Wenn Fragen und Klärungsbedarf zur Beschlusskontrolle bestehen, sollten die
Fragesteller im zeitlichen Vorfeld der Ausschusssitzung den Informationsbedarf
beim verantwortlichen Fachbereich einreichen. Die Antworten können entweder
direkt gegeben werden oder beim Fachausschuss dann vom Leiter des FB 1
beantwortet werden. Der Umfang der Beschlusskontrolle ist so groß geworden,
dass eine Beantwortung im Ausschuss nicht immer gewährleistet ist. Alternativ
kann auch im zuständigen Ausschuss die entsprechende Nachfrage platziert
werden, da dort jeweils ein passender Ansprechpartner aus der Verwaltung vor
Ort ist. Die Vorgehensweise soll im Ältestenrat aufgegriffen und erörtert werden.

Zu 13 Berichte aus den Verbandsversammlungen

Keine Wortmeldung.

Zu 14 Mitteilungen

Zu 14.1 Wohltätigkeitskonzert am 04.12.2023

Herr Bürgermeister Somogyi berichtet vom Wohltätigkeitskonzert vom
04.12.2023. Das Konzert ist erfolgreich verlaufen. Das Spendenaufkommen ist
mehr als zufriedenstellend.

Zu 15 Verschiedenes

Keine Wortmeldung.
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Jürgen Berkei Bernd Zink
Vorsitzender Schriftführer

Zu 16 Niederschlagung von Forderungen (nicht öffentlicher TOP)
Vorlage: FB1/2023/0196

Kenntnisnahme:

Die in der Anlage einzeln aufgeführten Forderungen (Haupt- und
Nebenforderungen) im Gesamtumfang von 19.621,58 € werden wegen
Uneinbringlichkeit befristet und in Höhe von 17.349,00 € unbefristet
niedergeschlagen.

Beratungsergebnis: Zur Kenntnis genommen

Herr Ausschussvorsitzender Berkei bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung.


